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Gewerbehallen • Stahlbau • Dach + Wand
Christian Gruner und Thomas Vogt bauen in der ganzen Republik

„Wir ergänzen uns ideal“, 
sind Christian Gruner und 
Thomas Vogt überzeugt : 
Der Diplom-Ingenieur (Fach-
richtung Architektur und 
Hochbau) und der staatlich 
geprüfte Techniker und Stahl-
bauschlosser gehen seit zwei 
Jahren gemeinsame Wege, 
haben mit der „Gruner + Vogt 
GmbH“ eine gemeinsame 
Firma gegründet und in der 
Lippborger Rommersch ihr 
Betriebsdomizil aufgeschla-
gen.
	 Schon dort ist das Betäti-
gungsfeld augenfällig: Die bei-
den Jungunternehmer haben 
sich dem Stahlbau verschrieben, 
und planen und errichten mit 
neun gewerblichen Mitarbei-
tern  und einer kaufmännischen 
Angestellten. Stahlhallen in 
halbschlüsselfer tiger bzw. 
schlüsselfertiger Ausführung, 
Lagerhallen und Mehrzweck-
hallen, Vordächer, Carports, 
landwirtschaftliche Nutzhallen, 
Treppen und Arbeitspodeste.

	 „Wir können alle Stahl-, Blech- 
und Isopaneelarbeiten samt 
Montage eigenständig mit un-
serem Personal ausführen und 
„aus einer Hand“ anbieten. Für 
den Kunden ist dies ein „un-
schlagbarer Vorteil“ erleben die 
beiden Lippborger, die mitt-
lerweile im ganzen Bundesge-
biet tätig sind. So unterstützten 
sie die Montagearbeiten für das  
Porsche-Zentrum Freiburg,  das 
Audi-Zentrum Hanau, das Ein-
kaufszentrum Neue Mitte in Ka-
men und das  Einkaufszentrum 
Frankenberger Tor sowie für Le-
bensmittelmärkte in Arensbök, 
Hannover und Köln.
	 Aber auch „vor Ort“ wird die 
Facharbeit von Gruner + Vogt 
deutlich: Die Werkstatterweite-
rung Peter Vehling und der Se-
minarraum Präzisionstechnik 
Robert Kindel in Lippetal, die 
Werkstatterweiterung Autoteile 
Willenbrink in Herzfeld, die Er-
weiterung  der Betriebsstätte 
Wiemschulte in Hamm oder das 
Möbellager Neuhaus in Hamm 

können als stattliche Referenz-
objekte herhalten. Weiter Ob-
jekte wie eine landwirtschaft-
liche Mehrzweckhalle in Witten, 
diverse Stahlbauarbeiten für ei-
nen Automobilzulieferer und ein 
Büroneubau im Kreis Warendorf 
befinden sich bereits in Planung.
Christian Gruner übernimmt die 
baurechtlichen Planungen und 
Ausführungsplanungen, Thomas 
Vogt ist für die fachliche Ausfüh-
rung der Projekte zuständig.

Anzeige

Tätigkeitsfelder:

•	� Stahlbau, Dacheindeckungen und Wandverkleidungen 
mit Trapezblechen und Sandwichpaneelen

•	� Erstellen von Entwurfs- und Planungsunterlagen,
	 Bauanträgen und Architekturdienstleistungen

•	 Beratung des Bauträgers und Planung des Bauvorhabens

•	 Abwicklung des Leistungsumfanges aus einer Hand

•	 �halbschlüssel- und schlüsselfertige
	 Gewerbe- und Industriehallen

•	 landwirtschaftliche Nutzhallen

•	� Vordächer, Carports, Geländer, Treppen
	 und Arbeitspodeste in Stahlbauweise

•	 Stahlbaumontage

Gewerbegebiet Rommersch 29 • 59510 Lippetal • Telefon: 02527-247718
Fax: 02527-247719 • E-Mail: info@gruner-vogt.de • www.gruner-vogt.de
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Liebe Leserinnen und Leser,

Ein kuscheliges Lammfell, ein 
elegantes Gesteck, rosa- und 
bronzefarbene Kugeln am Weih-
nachtsbaum, mit Pailletten be-
stickte Kissen auf dem Sofa – so 
könnte Weihnachten 2015 aus-
sehen. 
	 „Christmasworld“ heißt die 
Fachmesse in Frankfurt, zu der 
924 Aussteller aus 42 Ländern 
anrücken, um dem Fest Kon-
turen zu bescheren. Was die Far-
ben betrifft, machen in dieser 
Wintersaison ganz klar Kupfer 
und Rosa das Rennen, aber auch 
Weiß und Schwarz sind gefragt. 
	 Die Lust an ungewöhnlichen 
Kombinationen und am Exklusi-
ven manifestiert sich schließlich 
am Weihnachtsbaum: Christ-
baumanhänger in Form von Ka-
viardosen, Hummer, Champa-
gnerflaschen oder Parmesan 
spiegeln den Zeitgeist. Den-
noch bleibt uns wohl auch der 

klassische Trend: Rote Kugeln 
mit goldenen Sternen sind Pro-
dukte, die beliebt bleiben.
	 Neben Sternen sind Herzen 
Dauerbrenner unter den For-
men. Außerdem gefragt sind 
Anhänger in Form von Tannen-
zapfen, Eicheln, Kastanien und 
natürlich der traditionelle Engel 
oder Weihnachtsmann. 
	 Dass es Weihnachten 2015 
„tierischer“ zugehen wird, lässt 
sich an den unterschiedlichs-
ten Produkten ablesen. Tiere 
finden sich auf Bändern, Kissen, 
Christbaumanhänger oder auch 
als Aufsteller für die Tischdeko-
ration. Lebensgroße schwarze 
Hunde aus Porzellan, Pinguine, 
Eisbären und Rentiere aus Holz 
oder Stoff führen die Dekorati-
on an.
	 Welche Farben, Formen und 
Materialien Endkunden verzau-
bern, ist auch kulturell bedingt:  

Anders als in Deutschland wer-
den in Holland, Belgien, Skan-
dinavien, Frankreich und Italien 
die Weihnachtsbäume und Ti-
sche auch mit Kugeln und Acces-
soires in Pastelltönen dekoriert. 
Pinkfarbene Christbaumkugeln 
sind hier durchaus gefragt.
	 Dass die Deutschen ihrem 
geliebten Weihnachtsfest aber 
auch durchaus augenzwinkernd 
begegnen können, zeigen wei-
ter Produkte: Auf schlichten 
Kugeln sind freche Sprüche zu 
finden. Und auch wenn die tra-
ditionelle Krippe zu Weihnach-
ten in vielen Regionen genau-
so gehört wie der Baum, hat sie 
längst zu einer modernen Form 
gefunden – zum Beispiel abstra-
hiert als Aufsteller aus Beton.
	 Ein wunderschönes Fest 
wünscht Ihnen das Team von 
Beckumer Ortszeit!
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Umfrage 

Worauf freuen Sie sich zu Weihnachten am 
meisten? Umfrage der Beckumer Ortszeit im Dezember

„Alle Jahre wieder…“ heißt 
es in einem bekannten Weih-
nachtslied, denn der Duft von 
selbstgebackenen Plätzchen, 
Treffen im Familienkreis, die 
Weihnachtsmesse oder auch 
die Vorfreude auf Geschenke, 
gehören in jedem Jahr zu 
dem, woran viele Menschen 
denken, wenn Sie das Wort 
„Weihnachten“ hören. 
	 Doch worüber freuen sich 
Beckumer Einwohner am mei-
sten zu Weihnachten? Diese Fra-
ge stellte die Beckumer Ortszeit 
für Sie.
	 Ann-Christin Machmer 
freut sich am meisten auf das 
Zusammensein mit der ganzen 
Familie. „Zurzeit bin ich über-
wiegend in Köln und mache 
dort eine Ausbildung zur Fach-
angestellten für Medien- und In-

formationsdienste und sehe da-
her einige Verwandte nicht so 
häufig. Wenn wir zu Weihnach-
ten alle wieder zusammenkom-
men ist das für mich sehr wich-
tig und darauf freue ich mich am 
meisten“.
	 Jutta Gunia aus Beckum 
freut sich sehr auf gute Ge-
spräche von Angesicht zu Ange-
sicht mit ihren Kindern, die nicht 
mehr zu Hause wohnen. „Es ist 
viel schöner sich persönlich zu 
unterhalten und nicht nur am 
Telefon. Zu Weihnachten gibt es 
genügend Zeit sich bei einem 
guten Essen und einem Glas 
Rotwein über alles auszutau-
schen“.
	 Stefan Wittenbrink freut 
sich auf harmonische und ru-
hige Momente mit der Familie. 
Zu Weihnachten genieße ich es, 

im Kreis der Familie, gemütlich 
zu essen und anschließend mit 
den Kindern, die elf und vier-
zehn Jahre alt sind zu spielen. 
Besondere Freude haben wir an 
Doppelkopf, bei dem auch mei-
ne Mutter mitmacht, aber auch 
UNO, Schach und andere Gesell-
schaftsspiele stehen dann auf 

dem Programm.
	 Sinikka Rosenwick ist mu-
sikalisch und sie freut sich zu 
Weihnachten auf gemütliche 
Adventsabende mit Musik, Ge-
sang und leckeren Keksen. „Un-
sere Familie besteht aus fünf 
Personen und an den Advents-
sonntagen zünden wir Ker-
zen an, ich spiele Gitarre und 
wir singen gemeinsam einige 
Lieder. Dann wird die näch-
ste Adventskerze an-
gezündet und eine 
Geschichte vor-
gelesen. Es ist 
schön, dass die 
ganze Familie 
beisammen 
ist. (me)
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 Rathaus Kolumne

Rathaus Kolumne Wenn Kinderaugen an Weihnachten nicht 

leuchten − die Sache mit dem Kindeswohl                                                                                             
Leuchtende Kinderaugen, wenn sie 
den frisch geschmückten Tannenbaum 
zum ersten Mal hell erleuchtet sehen, 
die ersten Plätzchen probieren oder 
sie endlich ihre Geschenke auspacken 
dürfen: So wird auch für Erwachsene 
das Weihnachtsfest erst so richtig zau-
berhaft. Doch auch bei uns gibt es Kin-
der, die weniger behütet und glücklich 
aufwachsen. Bis November 2015 muss-
te allein in Beckum bei 90 Kindern und 
Jugendlichen überprüft werden, ob 
eine Kindeswohlgefährdung besteht, 
25 Kinder und Jugendliche mussten 
in Obhut genommen werden. Leider 
steigen diese Zahlen seit Jahren an. Er-
ster Ansprechpartner bei der Stadt Be-
ckum für die Versorgung von Kindern 
in Notsituationen, die Stärkung der El-
ternverantwortung, Prävention, Erzie-
hungsberatung und Familienhilfen ist 
der Fachdienst Kinder- und Jugendhil-
fe. Oberste Prämisse ist dabei die Hilfe 
zur Selbsthilfe. Aber manchmal müs-
sen Familien langfristig begleitet und 
unterstützt werden. Erfolgreich ist ein 
Fall wie dieser: Eine alleinerziehende 
Mutter hatte ihre zwei kleinen Kinder 
aufgrund ihrer Drogenabhängigkeit 
monatelang grob vernachlässigt. Auf-
merksame Familienmitglieder haben 
das Jugendamt auf die bedrohliche 
Situation aufmerksam ge-macht. Ein 
schnell anberaumter Drogentest lie-
ferte den Beweis. Die Großeltern konn-
ten die Kinder vorübergehend aufneh-
men und ihnen ein Zuhause bieten. 
Die Mutter wurde engmaschig kontrol-
liert und erhielt Auflagen, zugleich bot 
man ihr intensive Hilfen an. Sie begab 
sich schließlich in eine Therapie. Heu-
te lebt sie wieder mit ihren Kindern zu-
sammen. Sie hat eine neue Wohnung 

bezogen und macht eine Berufsausbil-
dung.
	 Manche Kinder haben nicht das 
Glück, liebende Großeltern in der 
Nähe zu haben. Beim Pflegekinder-
dienst gab es vor fast 20 Jahren den 
folgenden Fall: Eine alleinerziehende 
Mutter hatte vier Kinder von drei Män-
nern und steckte in einer psychischen 
Krise. Ihre Kinder im Alter von 0 bis 6 
Jahren mussten unter Polizeieinsatz in 
Obhut genommen werden. Während 
die drei jüngeren Kinder schnell in Pfle-
gefamilien vermittelt werden konnten, 
kam die Älteste, Johanna (Name geän-
dert), ins Clara-Kinderheim. Nach zwei 
Jahren fand der Pflegekinderdienst 
der Stadt Beckum auch für sie ein lie-
bevolles Ehepaar, das die weitere Ent-
wicklung Johannas optimal gefördert 
hat. Die junge Frau machte das Abitur 
und ist heute mit ihrem Lehramtsstu-
dium so gut wie fertig. Leider verwei-
gert ihre leibliche, dauerhaft psychisch 
kranke Mutter ihrer erwachsenen 
Tochter jeglichen Umgang. Aber mit 
ihren Geschwistern und ihren Pflegeel-
tern pflegt Johanna engen und guten 
Kontakt. Hier war seinerzeit das Jugen-
damt gefragt, den Kindern neue Le-
bensperspektiven zu entwickeln, was 
in allen vier Fällen geglückt ist.
	 Mit der Zahl der nach Deutschland 
einreisenden Asylsuchenden steigt 
auch die Zahl der Kinder und Jugend-
lichen, die ohne ihre Eltern oder an-
dere Verwandte nach Deutschland 
kommen. In Beckum leben zurzeit 6 
unbegleitete Minderjährige. So auch 
der 15-jährige Amar, der vor wenigen 
Monaten auf abenteuerliche und vor 
allem gefährliche Weise aus Afghani-
stan hierher geflohen ist. Er lebt inzwi-

schen in einer stationären Jugendhil-
feeinrichtung in Warendorf und geht 
dort zur Schule. Bei den Geschwistern 
Laith und Lya (9 und 16 Jahre alt) aus 
dem Irak wird im sogenannten „Clea-
ring“ zurzeit geklärt, ob sie Verwand-
te haben, ob Asyl beantragt werden 
soll und wie sie hier möglichst posi-
tiv begleitet werden. Solange leben 
sie im Übergangsheim bei den Men-
schen, die sich ihrer auf der Flucht an-
genommen haben. Ein Mitarbeiter mit 
libanesischen Wurzeln kümmert sich 
im Fachdienst Kinder- und Jugendhil-
fe besonders um die Belange der un-
begleiteten minderjährigen Auslän-
der. Da Arabisch seine Muttersprache 
ist, hat er einen leichteren Zugang zu 
den jungen Menschen. Er weiß, dass 

Laith und Lya dort im Moment am be-
sten aufgehoben sind. Übrigens: Auf-
grund eines neuen Verteilschlüssels 
wird die Zahl dieser Kinder in Beckum 
noch steigen. Ein wichtiges Arbeitsfeld 
ist natürlich auch die Prävention. Der 
Verein zur Förderung von Familien in 
Krisensituationen hilft Familien in Not-
lagen, die nicht durch staatliche oder 
kommunale Mittel aufgefangen wer-
den können. Er bietet Maßnahmen an, 
die das Familiensystem frühzeitig stär-
ken, unterstützen und so langfristig er-
halten. 
	 Kommunale Kinder- und Jugend-
hilfe ist ausgesprochen vielfältig und 
individuell. Denn alle Kinder verdienen 
unseren besonderen Schutz, nicht nur 
an Weihnachten.  
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Der traditionelle Besuch 
des Nikolaus in der Becku-
mer Innenstadt ist für viele 
Kinder ein besonderes 
Erlebnis.

Beckum

Warten auf den Nikolaus
Traditioneller Nikolausumzug in

Beckums guter Stube

Mit Glockengeläut wird 
auch in diesem Jahr der Ni-
kolaus sein Kommen auf dem 
Beckumer Marktplatz an-
kündigen, wenn die pracht-
volle Pferdekutsche die Nord-
straße hinabrollt, begleitet 
von Engelchen in weißen Ge-
wändern und natürlich vom 
Knecht Ruprecht.
	 Erwartungsvoll werden sich 
Groß und Klein am Vorabend 
des Nikolaustages, am 5. De-
zember, um 17 Uhr, auf dem 
Marktplatz versammeln, um das 
Schauspiel zu verfolgen. Wie in 
den Vorjahren wird die Kutsche 
von prächtigen Pferden gezo-

gen. Voran wird der Spielmanns-
zug gehen und dem Nikolaus 
den Weg weisen. Vor der Bühne 
auf dem Weihnachtsmarkt an-
gekommen, werden dann Niko-
laus, Knecht Ruprecht und zwei 
Engelchen aussteigen, ein Bad 
in der Menge nehmen und dann 
die Bühne betreten. 
	 Leuchtende Kinderaugen 
werden dem Nikolaus entgegen 
strahlen und viele der Kleinsten 
werden, um ja nichts zu verpas-
sen, auf den Schultern ihrer El-
tern Platz nehmen. Der Niko-
laus wird anschließend eine 
Geschichte vorlesen, die für die 
Kinder und die Erwachsenen 
von Interesse ist. 
	 Der vom Heimat- und Ge-
schichtsverein organisierte Um-
zug findet in weihnachtlicher 
Atmosphäre statt, sodass Weih-
nachtsstimmung aufkommen 
kann. Zum Abschluss der Ver-
anstaltungen können die an-
wesenden Kinder dem Nikolaus 
gern die Hand schütteln, bevor 
der „heilige Mann“ den Weih-
nachtsmarkt verlässt. (me)
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Advent in den alten 
Scheunen
Auf dem Hof Schulze Rötering in 
Ahlen findet am 3. Advent ein urge-
mütlicher Weihnachtsmarkt statt. 
In den drei großen Scheunen, de-
ren Wände mit Tannengrün ge-
schmückt sind, verbreitet sich eine 
adventliche Gemütlichkeit. Zahl-
reiche Stände bieten Schönes zum 
Staunen und Schenken. 
Das Besondere in diesem Jahr 
sind die neuen Kreationen aus der  
alten Brennerei. Hier kann man sich 
alte Brennkunst in neuem Gewand 
ansehen. Zum Genießen laden zahl-
reiche erlesene Liköre und Brannt-
weine ein.
Der Hofladen hat seine Türen mit 
schönen Geschenkideen rund um un-
sere Produkte geöffnet. Im Backhaus 
hat die Weihnachtsbäckerei Einzug 
gehalten und bietet viele Leckereien. 
Nicht weniger verlockend ist der Duft 

des Glühweins. Wer bei allen Eindrü-
cken und nach dem Rundgang hung-
rig geworden ist, der kann sich mit 
Grünkohl, Bratkartoffeln, Bratwürst-
chen und frisch gebratenen Cham-
pignons stärken. Anschließend darf ś 
dann auch ein heißes Getränk mit le-
ckerem Kuchen und frischen Waffeln 
sein.
Auch das Landcafé hat geöffnet und 
wer einen Platz ergattert hat, der kann 
sich dort verwöhnen lassen.
Für die kleinen Gäste halten wir ver-
schiedene Kreativitäten bereit. 
Die Zeiten für unseren Weihnachts-
markt sind Samstag von 13 bis 20 
Uhr  und Sonntag von 10 bis 19 Uhr. 
Befestigte Parkplätze sind am und 
um den Hof. Und wer mag, kann 
den Besuch des Weihnachtsmarktes, 
auch mit einer Winterwanderung  
verbinden.

A
n

ze
ig

e

Platz 1 geht an Beckum 
Wettbewerb „Ab in die Mitte!“

Bei dem vom NRW-Ministe-
rium für Bauen, Wohnen, 
Stadtentwicklung und Ver-
kehr ausgelobten Preis hat 
Beckum einen ersten Platz er-
zielt. Der Preis ist mit 50.000 
Euro dotiert. Vertreter von 
Gewerbeverein und Stadt Be-
ckum nahmen ihn am Don-
nerstagabend in Arnsberg, 
von Stadtentwicklungsmini-
ster Michael Groschek, entge-
gen. 
	 Der Preis würdigt die Akti-
vitäten in Beckum im Rahmen 
des Tags der Städtebauförde-

rung am 9. Mai. Insgesamt 1.000 
Bürgerinnen und Bürger hatten 
sich daran beteiligt. Vor allem 
der Fassadenwettbewerb „Be-
ckum schmückt sich“ in der Be-
ckumer Innenstadt zog viel Auf-
merksamkeit auf sich.
	 „Ich freue mich, dass die ge-
meinsam mit dem Gewerbever-
ein Beckum und der ISG Oststra-
ße durchgeführten Aktionen 
nicht nur in Beckum Anklang 
gefunden haben, sondern nun 
auch auf Landesebene gewür-
digt wurden”, meinte Söhn-
ke Wilbrand von der Stadt Be-

ckum nach der Preisverleihung. 
Beckum wurde dafür ausge-
zeichnet, dass Immobilienei-
gentümer, Geschäftsinhaber 
und Bevölkerung einbezogen 
wurden. Das für die Atmosphä-
re und Lebendigkeit der In-
nenstadt wichtige Thema der 
Fassadengestaltung sei so in 
das Bewusstsein gerückt wor-
den. Das sei, so Wilbrand wei-
ter, auch an den vielen Diskussi-
onen während der Ausstellung 
deutlich geworden. Viele Bür-
gerinnen und Bürger hätten ihre 
Stadt mit ganz anderen Augen 
wahrgenommen.

	 Der Jury war die Aktion in 
Beckum einen von zwei ersten 
Preisen wert. Die Stadt Beckum 
möchte nun an diesen Erfolg an-
knüpfen und weitere Projekte 
anstoßen, die die Innenstadt be-
leben. Neben Beckum wurden 
auch Wesel (ebenfalls 1. Platz), 
Arnsberg (2. Platz), Bocholt, Her-
ford, Lippstadt und Radevorm-
wald für ihre Aktivitäten am 9. 
Mai ausgezeichnet. 
	 Mehr Informationen vom Mi-
nisterium gibt es unter: 
www.tag-der-staedtebaufo-
erderung.de /termine /pro-
grammuebersicht/

Mit aufgehängten Kleidungsstücken war die Fassade des Bekleidungs-
geschäftes  „Rusche“ am Tag der Städtebauförderung geschmückt.

Die Vertreter der Stadt Beckum und des Gewerbevereins freuten sich 
den Preis, aus den Händen von Minister Groschek, entgegenzunehmen. 

Beckum
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Beckumer Wintervergnügen auf 
dem Marktplatz
300 Quadratmeter Eis locken in Beckums  gute Stube

In diesem Jahr lädt das Stadt-
marketing der Stadt Beckum 
in der Zeit vom 9. Dezember 
bis zum 6. Januar wieder auf 
die große Eisfläche auf dem 
Marktplatz ein. Mit Hilfe der 
Sponsoren: Sparkasse Be-
ckum-Wadersloh, Christian 
Pfeiffer Maschinenfabrik, En-
ergieversorgung Beckum, 
ThyssenKrupp, Eternit und 
der Werner Ruploh Spedition 
wird das Eisspektakel in die-
sem Jahr wieder möglich. Am 
9. Dezember ist die Eisbahn 
von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
zum Laufen freigegeben. Um 

18:30 Uhr nimmt 
Bürgermeister Dr. 
Karl-Uwe Strothm-
ann die offizielle Er-
öffnung vor. 
	 Die 300 qm große 
Eislauffläche ist der 
A n z i e h u n g s p u n k t 
für Groß und Klein in 
der Beckumer Innen-
stadt. Schlittschuhe 
in vielen Größen kön-
nen direkt an der Eis-
fläche geliehen wer-
den. Schnell sind die 
Kufen untergeschnallt 
und dem Eislaufvergnü-

Beckum
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Beckum

Beckumer Wintervergnügen auf 
dem Marktplatz
300 Quadratmeter Eis locken in Beckums  gute Stube

gen unter freiem Himmel steht 
nichts mehr im Wege. Auch für 
das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt: Rund um die Eisbahn 
gibt es Glühwein, heißen Kakao 
und andere Köstlichkeiten zu 
kaufen. Damit wird nicht nur das 
Eislaufen, sondern auch das Zu-
schauen zum winterlichen Ver-
gnügen. Mit viel Spaß und guter 
Laune gibt es vor dem festlich 
beleuchteten alten Rathaus je-
den Abend die 12. Beckumer 
Eisstockschieß-Meisterschaft 

um den Cup der Sparkasse Be-
ckum-Wadersloh, zu dem sich 
über 100 Mannschaften ange-
meldet haben. Zu den Abend-
veranstaltungen sind natürlich 
Zuschauerinnen und Zuschau-
er herzlich willkommen. 
	 Das Stadtmarketing der 
Stadt Beckum bedankt sich 
bei allen Sponsoren, aber auch 
bei den Vereinen und Koope-
rationspartnern für deren En-
gagement. Das Programm-
heft „Wintervergnügen“ liegt 
in öffentlichen Einrichtungen, 
Banken und Sparkassen sowie 
Geschäften zur Mitnahme aus. 
Informationen und das Pro-
grammheft gibt es auch auf 
www.beckum.de. (me)
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Zum Wintervergnügen gehört 
auch in diesem Jahr die 
Eisbahn auf dem Beckumer 
Marktplatz.

Der 1. Beckumer Plätzchen-
markt wird am Sonntag, 6. 
Dezember, in der Zeit von 13 
bis 18 Uhr auf dem Hof Plüm-
pe, Holter 7, in Beckum statt-
finden. An diesem Tag heißt 
das Motto: „Plätzchen direkt 
vom Blech“ und wer keine Zeit 
zum Backen hat, der kann sei-
ne leeren Plätzchendosen 
mitbringen und diese befül-
len lassen. 
Auch ein weihnachtlicher 
Scheunenmarkt ist auf dem Hof 
geplant, der sowohl am 12. und 
13. als auch am 19. und 20. De-

zember von 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet hat. Interessierte können 
hier kreative Verkaufsstände fin-
den oder sich mit Kaffee und 
Kuchen, Flammkuchen, Reibe-
kuchen oder hauseigener Brat-
wurst verwöhnen lassen. Für die 
Unterhaltung der Kinder ist mit 
Stockbrot backen, einer Stroh-
burg, Pony reiten sowie Tiere 
füttern im Stall an diesen Tagen 
bestens gesorgt. Diejenigen, die 
noch keinen Weihnachtsbaum 
haben, können hier bei Bedarf 
auch einen echten „Beckumer 
Baum“ aussuchen.

Plätzchen- und 
Scheunenmarkt in 

weihnachtlichem Flair
Hof Plümpe lädt ein
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Beckum

Zu einem Einkaufsvergnügen 
der besonderen Art und das 
kurz vor Weihnachten, laden 
der Gewerbeverein Beckum 
und die Beckumer Kaufmann-
schaft ganz herzlich, am 20. 
Dezember, in Beckums gute 
Stube ein.
	 Wer also bis zum 4. Advents-
sonntag seine Weihnachtsge-
schenke noch nicht komplett 
hat, braucht sich deswegen kei-
ne Sorgen zu machen, denn die 
Geschäfte der Püttstadt haben 
an diesem Tag in der Zeit von 13 
bis 18 Uhr geöffnet. 
	 Jeder, der noch auf der Su-
che nach einem Weihnachts-
geschenk ist, kann hier fün-
dig werden. Neben einem 
guten Parfum, Büchern, Kalen-
dern und Weihnachtsdekorati-
on werden auch 

schon viele Kleidungsstücke 
der Winterkollektion sowie Win-
terschuhe zu reduzierten Prei-
sen angeboten. Natürlich sind 
auch die typischen „Männer-
geschenke“, wie Krawatte, So-
cken und Hemd eine Alternative 
für diejenigen, die nicht wissen, 
was sie schenken sollen. Auf je-
den Fall lohnt es sich, aufmerk-
sam durch die Innenstadt zu ge-
hen, um das ein oder andere 
Schnäppchen zu machen. 
Eine Stärkung nach einem, wenn 
auch nicht anstrengenden Ein-
kauf, versprechen die Becku-
mer Cafés. Wer allerdings die 
Winterluft genießen möchte, 
der ist an der Beckumer Eisbahn 
herzlich willkommen, an der es 
Punch, Glühwein, Kaffee oder 
aber auch einen Tee zu trinken 

gibt. Für das 
leibliche Wohl  
stehen in den 
h e i m i s c h e n 
R e s t au r a nt s 
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Endspurt für Weihnachtseinkäufe
Beckum: Verkaufsoffen am 4. Adventssonntag

köstliche Gerichte und zünftige 
Hausmannskost, aber auch klei-
ne Snacks zur Verfügung.
(me)
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Wie in jedem Jahr kommt 
Weihnachten und damit auch 
die Eröffnung des Weih-
nachtsmarkts früher als ge-
dacht, dennoch freut sich ein 
jeder auf die gemütliche, vor-
weihnachtliche Atmosphä-
re, die die heimischen Weih-
nachtsmärkte bieten. 
	 Nachdem in Roland und Be-
ckum bereits die Weihnachts-
märkte geöffnet haben, be-
ginnt der Neubeckumer 
Weihnachtsmarkt am 11. De-
zember. Die kleine Budenstadt 
wird mit ihren Marktständen 
traditionell auf dem Rathaus-
vorplatz zu finden sein. Rund 
um die Aktionsbühne präsen-
tieren sich bis zum Sonntag, 13. 
Dezember, vor allem die Neube-
ckumer Vereine. 

	 Die genauen Öffnungs-
zeiten des Neubeckumer Weih-
nachtsmarktes:

11.12. und 12.12. von 11.00 bis 
20.00 Uhr und am 13.12. von 
13.00 bis 20.00 Uhr.

	 Der Weihnachtsmarkt in 
Vellern, findet am Kalkofen, 
im Herzen von Vellern statt. 
Der gemütliche Markt begin-
nt am Samstag, 19. Dezember, 
um 14:00 Uhr, und lockt mit vie-
len besonderen Angeboten bis 
Sonntag, 20. Dezember, nach 
Vellern. Am Samstagnachmittag 
findet um 15.30 Uhr die offizielle 
Eröffnung statt und  um 16.00 
Uhr organisiert der Sportver-
ein Rot-Weiß Vellern wieder das 
traditionelle Weihnachtspro-

gramm „Wir warten auf´s Christ-
kind“.  
	 Das Programmheft „Winter-
vergnügen“, liegt in den öffent-
lichen Einrichtungen, den Bür-
gerbüros der Stadt Beckum, 
Banken und Sparkassen sowie 
Geschäften zur Mitnahme aus. 
Es enthält alle Informationen 
zu den Beckumer Weihnachts-
märkten. Informationen gibt es 
auch auf www.beckum.de. (me)

Der Verein Beckumer Industrie e.V. 
möchte den Standort Beckum 
stärken.

Zum verkaufsoffenen Sonn-
tag lädt der Gewerbeverein 
Neubeckum und die Kauf-
mannschaft am Sonntag, 13. 
Dezember, alle Interessierten 
nach Neubeckum ein.  
	 In der Zeit von 13 bis 18 Uhr 
haben die Geschäfte an diesem 
3. Adventssonntag geöffnet 
und bieten somit die Chance, 
in Ruhe die letzten Weihnacht-
seinkäufe zu machen. Auch die 
Markthäuschen des gemüt-
lichen Weihnachtsmarktes wer-
den zur gleichen Zeit ihr Ange-
bot präsentieren und ein Duft 
von Glühwein, Lebkuchen und 

Bienenwachs wird die Luft des 
kleinen Budenmarktes vor dem 
Rathaus erfüllen. Wie in jedem 
Jahr wird die festliche Weih-
nachtsbeleuchtung die Haupt-
straße erhellen und Glanz in 
Neubeckums gute Stube brin-
gen. Bei einem heißen Kakao 
oder einem köstlichen Glühwein 
besteht die Möglichkeit sich 
aufzuwärmen und auch für den 
kleinen Hunger ist bestens ge-
sorgt. (me)

Zu einem verkaufsoffenen Sonn-
tag laden Neubeckums Gewerbe-
treibende herzlich ein.

Einkauf mit Weihnachtsmarktflair
Verkaufsoffener Sonntag lockt nach Neubeckum 

Glühweinduft und Lichterketten
Neubeckum und Vellern laden zum Weihnachtsmarkt ein

Neubeckum | Vellern
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Tag des Ehrenamtes

Tag des Ehrenamtes im Julie-Hausmann-Haus
Rudelsingen zum Ausprobieren

Der Internationale Tag des Eh-
renamtes wird jährlich am 5. 
Dezember gefeiert. 
	 Das Beckumer Julie-Haus-
mann-Haus (JHH) möchte die-
sen Tag nutzen, um besonderes 
Engagement zu würdigen. Eh-
renamtliche betreuen hier die 
Cafeteria, sorgen für den Ver-
kauf im hauseigenen Kiosk, lei-
ten Kreativgruppen, unterstüt-
zen Feste, bieten Klavierabende 

und Diavorträge oder begleiten 
Gottesdienste. Dies alles trägt 
dazu bei, den Alltag der Bewoh-
ner und Gäste im JHH leben-
diger werden zu lassen.
	 Ab 11 Uhr haben Interessier-
te an diesem Tag die Möglich-
keit, im Foyer des Hauses Infor-
mationen aus erster Hand zu 
bekommen. Die Hausleiterin, 
Elisabeth Jansen, wird um 11.30 
Uhr die Veranstaltung mit einem 

Vortrag über das Ehrenamt er-
öffnen. 
	 Ab 13:30 Uhr wird beim „Ru-
delsingen“, durchgeführt von 
Tobias Sudhoff aus Münster, für 
Stimmung gesorgt sein. Die Sin
gaktion wird künftig wiederholt, 

dann mit Anmeldung im JHH 
unter 02521-825530 und Eintritt.
(me)

Beim Rudelsingen steht der Spaß 
im Vordergrund.



14 | Beckumer Ortszeit Dezember 2015

Es gibt doch wieder einen 
Grund, sich auf die dunkle 
Jahreszeit zu freuen, denn 
dann ist wieder Zeit für den 
Weihnachtsmarkt in Enniger-
loh. Von Samstag, 19. Dezem-
ber, in der Zeit von 15 Uhr bis 
22 Uhr und Sonntag, 20. De-
zember, in der Zeit von 14 bis 
19 Uhr, lässt er die Vorfreude 
auf das Gabenfest steigern.
	 Zahlreiche Vereine und Grup-
pen haben bereits ihre Teilnah-
me wieder zugesagt. So werden 

der BVB-Fanclub, die CDU-Ort-
sunion, Röpers Mandelstand, 
die Schildermacher „Land-
haus-Fieber“, IN VIA, die Kol-
pingsfamilie, der SuS Enniger-
loh, der TVE, die Roten Husaren, 
Hubertus-Schützengilde, das 
Café Kinderwagen,  das Trom-
petercorps Neubeckum und 
viele weitere Aktive wieder 
für ein attraktives Marktan-
gebot sorgen. Für die musi-
kalische Untermalung und 
die Moderation ist wie im-
mer  in gewohnter Ma-
nier Markus Heseker von 
Sound-Connection ver-
antwortlich. 
	 Der SuS wird auch 
wieder einen Weih-
nachtsbaumverkauf mit 
Lieferservice anbieten. 
Zum Aufwärmen steht den Be-
suchern ein Kaffee- und Ku-
chenzelt zur Verfügung. 
	 Wer an diesem Wochenen-
de schön die Augen aufhält, der 
kann mit ganz viel Glück den Ni-

(v.l.n.r.) 
Peter Gruchmann, Christoph 
Gruchmann, Ingo Rampelmann 
(Kolpingsfamilie), Klaus Schmitt, 
Rolf Niedergerke und 
Dirk Aufderheide. 

kolaus in der Drubbelstadt zu 
Gesicht bekommen, denn die-
ser hat bereits seinen Besuch für 
den Markt angekündigT: Durch 
eine Spende der Sparkasse Mün-
sterland-Ost ermöglicht, wird es 
auch wieder ein Kinderkarussell 
geben, welches zu günstigen 
Preisen Unterhaltung für die 
jüngeren Marktbesucher bietet. 

	 N a -

Ennigerloh
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Weihnachtsmarkt in Ennigerloh
Bummel durch die Drubbelstadt
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Beckumer Ortszeit Dezember 2015 | 15

Komplette Haushaltsauflösungen, Umzüge und 
Entrümpelungen aller Art, sowie professionelle Hilfe beim 

Möbel-Auf und –Abbau. 
Das alles kostengünstig und besenrein.

Sie suchen noch einen fachkundigen Anbieter 
für diese Dienstleistungen? 

Dann bin ich, Siggi Schuleikin, Ihr zuverlässiger Partner, denn diese 
Aufgabe ist mein Kerngeschäft. Zu meinem Dienstleistungsspek-
trum für Sie zählen unter anderem aber auch die kostenlose Ab-
holung gut erhaltener Möbel und Trödel sowie die professionelle 
Hilfe beim Möbel- Auf- und Abbau. Ich berate Sie ausführlich und 
plane meine Tätigkeit sorgfältig um einen reibungslosen Ablauf 
zu gewährleisten. Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Meinen Kunden wünsche ich ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr 2016
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Feiern Sie mit uns das 2-jährige Jubiläum! 
Seniorenresidenz Ennigerloh lädt ein

Zu einem großen Weihnachts-
markt lädt die Seniorenresi-
denz Ennigerloh, Am Alten 
Dahser Weg 4, ganz herzlich 
am 3. Dezember in der Zeit 
von 10 bis 18 Uhr ein.
	 Auf dem großen Parkplatz 
vor der Einrichtung wird in Zu-
sammenarbeit mit dem Hotel 

am Markt ein Weihnachtsmarkt 
der Extraklasse auf alle Besucher 
aus nah und fern warten. 
	 Offiziell eröffnet wird der 
schmucke Markt um 10 Uhr 
durch Ennigerlohs Bürgermei-
ster, Berthold Lülf. Bis zum Nach-
mittag werden hier immer wie-
der weihnachtliche Klänge zu 

hören sein. Um 10.30 Uhr wer-
den die Bewohner des Wohn-
heims St. Marien die Interes-
sierten die Kraft und Freude der 
Trommel erleben lassen. Von 
15.00 Uhr bis 16.00 Uhr werden 
weihnachtliche Klänge mit der 
Zitter die Zuhörer unterhalten. 
Im Programm folgt um 16.00 

türlich darf an diesem besonde-
ren Wochenende ein verkaufs-
offener Sonntag nicht fehlen. 
Hierzu laden am 20. Dezember 
die Gewerbetreibenden in der 
Zeit von 13 bis 18 Uhr nach En-
nigerloh ein. „Stürzen Sie sich in 
das vorweihnachtliche Getüm-
mel um die noch fehlenden Ge-
schenke zum Festanlass zu er-
werben. Denn wer unter der 
Woche keine Zeit zum Einkauf 
findet hat wie immer an diesem 
Tag die Möglichkeit zum Sonn-
tagsbummel.  (epp)

Uhr eine Tanzgruppe aus En-
niger mit einem Fee- und Trom-
melkinderauftritt sowie einer 
Weihnachtsshow. Die Veranstal-
tung klingt ab 17.00 Uhr mit dem 
Männerchor Ennigerloh aus, der 
Weihnachtslieder singen wird.
(me)



16 | Beckumer Ortszeit Dezember 2015

Oelde

Wenn es in Oelde verführe-
risch nach Zimt, Glühwein, Ei-
erpunsch und Plätzchen duf-
tet und Lichterglanz über 
dem Rathausplatz liegt, ist 
es wieder soweit. Dann hat 
das lange Warten ein Ende 
und der Weihnachtsmarkt im 
EVO Lichterglanz öffnet seine 
Pforten.
	 Von Freitag, 4. bis Sonn-
tag, 6. Dezember, und Freitag, 
11. bis einschließlich Sonntag, 
13. Dezember, wird im Herzen 
der Stadt wieder die besinn-
liche Zeit eingeläutet. In klir-
render Kälte ein heißes Getränk 
in der Hand halten, Lebkuchen, 

Printen, Stollengebäck und Co 
genießen, darauf haben wohl 
schon viele Bürger lange gewar-
tet. Zahlreiche Stände zum Es-
sen und Trinken, Stöbern und 
Bummeln, aber auch die fest-
lich geschmückte Bühne mit 
einem abwechslungsreichen 
Programm werden hier wieder 
für ein vorweihnachtliches Am-
biente sorgen.
	 Kindergärten, Kinderchöre, 
Tanzgruppen, Musikgruppen 
und Erwachsenenchöre stim-
men auf die Weihnachtszeit mit 
Schauspiel, Gesang und Tanz auf 
der Bühne ein. Eine abwechs-
lungsreiche Mischung aus tradi-
tioneller Weihnachtsmusik und 
modernem Gesang verschönert 
doch einfach das lange Warten 
auf das heilige Fest. 
	 Kulinarisch verwöhnt werden 
die Besucher selbstverständlich 
mit deftigen Speisen wie Brat-
wurst, Pommes, Reibekuchen 
und leckeren regionalen Spezi-
alitäten. Aber auch Naschkatzen 
werden hier so richtig auf ihre 
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Oelde 

Kosten kommen. Schoko-
lade, gebrannte Mandeln, 
Crepes und Waffeln wer-
den den Appetit auf Süßes stil-
len. Selbstverständlich wird es 
noch vieles mehr in Hülle und 
Fülle auf dem Weihnachtsmarkt 
und natürlich in bester Quali-
tät geben. Zahlreiche Verkaufs-
stände bieten ihren Gästen so-
wohl Geschenkartikel als auch 
weihnachtliche Spezialitäten, 
Bastelutensilien, Handarbeiten, 
Schmuck, Bekleidung und Ac-
cessoires an.
	 Zudem wird am Sonntag, 6. 
Dezember im Herzen von Oe-
lde der verkaufsoffene Sonntag 

in der 
Zeit von 13 Uhr bis 
18 Uhr stattfinden. Ein Ad-
vents-Shopping-Tag für die gan-
ze Familie, der zum Bummeln, 
Schauen, Stöbern und Kau-
fen einlädt und bestimmt nicht 
nur Kinderaugen zum Leuch-
ten bringt. Die neusten Trends 
der Wintersaison entdecken, die 
letzten Weihnachtsgeschenke 
besorgen und nach Herzens-
lust shoppen, so das Motto der 
Einzelhändler und Gewerbetrei-
benden in der liebenswerten 

Stadt, die sich jetzt schon da-
rauf freuen, für Schnäppchen-
jäger die Türen zu öffnen. All 
diese Dinge werden wieder 
viele Einheimische, aber auch 
Besucher aus nah und fern in 
die Innenstadt locken.
	 Freuen Sie sich auf ein „Rund 
um Sorglos Paket“, welches 
vom eingespieltem Team des 
City-Managements Oelde und 

des Gewerbevereins 
Oelde zu-
sammenge-
tragen wurde 
und für eine 
tolle Atmo-
sphäre sorgen 
wird. Ein Be-
such in Oelde 
lohnt sich auf je-
den Fall immer, 
ob zum Weih-
nachtsmarkt im 
Lichterglanz oder 

zum verkaufsoffenen Sonntag. 
Ein breites Spektrum an Ange-
boten und Aktionen für Groß 
und Klein wird von den Veran-
staltern geboten und sicher-
lich für eine ausgelassene Stim-
mung sorgen. (epp)

FR. 04.12.2015
AB 16.00 UHR

SA. 05.12.2015
AB 15.00 UHR

SO. 06.12.2015
AB 13.00 UHR

FR. 11.12.2015
AB 16.00 UHR

SA. 12.12.2015
AB 15.00 UHR

SO. 13.12.2015
AB 15.00 UHR

16.00 Uhr Eröffnung mit den Veranstaltern
16.30 Uhr Kinderkonzert mit Reinhard Horn
17.30 Uhr Der Nikolaus liest vor
19.00 Uhr Magic Boogie

15.30 Uhr Hohnerklang
17.00 Uhr Funky Jazz
Auftritte der Kindertanzgruppe Wiesrecker
19.00 Uhr E-Norm

13.30 Uhr Fanfarenzug Freckenhorst
15.30 Uhr Olaf Wittelmann „Weihnachtliche Klänge“
17.00 Uhr Der Nikolaus liest vor
17.30 Uhr Frauke Kasüke – LoreLei

16.00 Uhr Kindergarten St. Joseph
17.00 Uhr Olaf Wittelmann
19.00 Uhr Colorados

16.00 Uhr Projektchor „Soundcheck“
Leitung | Martin Bischoff
18.00 Uhr LUCKY STAR and FRIENDS 2.0
Mad Scars (Rockabilly)
Roughhouse (Reggae)
Lucky Star (Rock/Pop)

15.30 Uhr Blasorchester Stromberg
„Besinnliche Weihnachtszeit“
17.30 Uhr Der Nikolaus liest vor
17.50 Uhr Musikzug Glockenland „Fröhliche Weihnachten“
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Der schon traditi-
onell im Dezem-
ber stattfindende 
Breitensporttag des 
TV Beckum wird sicherlich 
auch in diesem Jahre wieder 
ein Höhepunkt für alle teil-
nehmenden Sportler, Fami-
lienangehörige, Freunde 
und Besucher werden.
	 Über ein volles Haus freu-
en sich die Organisatoren am 
Sonntag, 13. Dezember ab 12 
Uhr in der Halle des Berufskol-
legs am Hansaring in Beckum. 
Selbst der so oft zitierte letz-
te Platz wird an diesem Tag si-
cherlich leer bleiben, und das 
könnte daran liegen, dass die 
Sportlerinnen und Sportler 
schon lange an ihren Darbie-
tungen feilen, um den Gästen 

gruppen, die 
durch Akroba-
tik und tollen 
Show-Acts die 
Zuschauer zum 
Staunen, Mitfie-
bern und Jubeln 
bringen werden. 
Erleben Sie einen 
sportlich-lustigen Nachmit-
tag, in dem sich Spiel, Spaß, 
Sport und Vorführungen ab-
wechseln werden und genie-
ßen zwischenzeitlich zur klei-
nen Stärkung Kaffee, Kuchen 
und andere Leckereien . 

Vereinsnachrichten

Weihnachtsspaß beim TV Beckum
einige tolle Auftritte präsen-
tieren zu können.
	 Aber in erster Linie stehen 
Sport, Spiel und Spaß am Mit-
einander im Vordergrund. 
	 Vom Trampolin über einen 
Kletter-Parcours, der riesigen 
Hüpfburg, dem Bungee-Run 
bis hin zu vielen anderen 
sportlichen Aktionen, die es 
zu entdecken gilt, warten nur 
darauf von den Kids gestürmt 
und beklettert zu werden. 
Wie auch in den Jahren zuvor 
gibt es in den verschiedensten 
Showblöcken Vorführungen 
der Kinder- und Jugendsport-

Sport, Spaß und Spiel beim Breitensporttag

Der Verein der Freunde 
und Förderer des Beckumer 
Krankenhauses e.V. wurde 
im Jahr 2006 gegründet. Er 
unterstützt Projekte des St. 
Elisabeth-Hospitals Beckum 
mit dem Ziel, es für die Bür-
gerinnen und Bürger attrak-
tiver zu machen und die me-
dizinische Versorgung zu 
fördern.
	 Der Verein freut sich über 
jedes neue aktive und passive 
Mitglied, das den Verein unter-
stützt und ihn seinem Ziel nä-
her bringt. Derzeit zählt der 
Verein rund 90 Mitglieder. Wer 
seine Ideen in die Vereinsar-
beit einbringen und sich aktiv 
an Projekten beteiligen möch-
te, ist herzlich willkommen.  

den möchten, realisiert wer-
den. 

Vorsitzender des Ver-
eins ist Dirk Komit-

sch. Er ist unter der 
Telefonnummer: 

0160/96944292 er-
reichbar und steht wie 

alle weiteren Vorstands-
mitglieder gerne als An-

sprechpartner zur Verfügung.
(me)

Auch Einmalspenden, u.a. 
durch das Sammeln von Geld 
bei Geburtstagsfeiern, Jubilä-
en und anderen Anlässen stel-
len eine wertvolle Unterstüt-
zung der Vereinsarbeit dar. 
	 Jüngst wurde das neue Eli-
sabeth-Foyer, in dem die Pa-
tientinnen und Patienten auf 
ihre stationäre Aufnahme war-
ten oder aber darauf, nach der 
Entlassung abgeholt zu wer-
den, auf den Weg gebracht. 
Es konnte durch die finanzielle 
Unterstützung des Förderver-
eins in Höhe von 10.000 Euro 
und der großzügigen Spen-
de der Sparkasse Beckum-Wa-
dersloh in Höhe von 3.000 
Euro, sowie Spendern, die na-
mentlich nicht genannt wer-

Verein der Freunde und Förderer 
des Beckumer Krankenhauses e.V.

Spenden für den guten Zweck

	 Zum abendlichen Höhe-
punkt zählt selbstverständlich 
auch wieder der Besuch vom 
Nikolaus. Er wird zusammen 
mit seinem Begleiter Knecht 
Ruprecht den bunten Weih-
nachtsspaß ausklingen lassen. 
(epp)
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Vereine

Peter Frölich (Geschäftsführer), Erwin Wierer (Schriftführer) und 
Dirk Komitsch (1.Vorsitzender) würden sich über weitere Mitglie-
der im Verein freuen.
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Der 2001 gegründete Ver-
ein BECKUMER INDUS-
TRIE e.V. ist ein Verbund 
von 17 Industrieunter-
nehmen. Ziel des Vereins 
ist es, einen geeigneten 
Beitrag zur Stärkung des 
Standortes Beckum und 
zur erfolgreichen Weiter-
entwicklung der Stadt zu 
einem modernen und le-
bendigen Wirtschaftszen-
trum mit hoher Lebens-
qualität zu leisten.
	 Gemeinsam beschäftigen 
die Mitgliedsunternehmen 
allein in Beckum mehr als 
5.000 Menschen, die in über 
130 verschiedenen Berufen 
tätig sind. 
	 Die Ziele des Vereins 
sind:
Die Schaffung attraktiver 
Arbeitsplätze in der Region 
und die Bereitstellung fun-

dierter Ausbildungsange-
bote.
	 Ein weiteres großes The-
ma stellt die Arbeit für ein 
verbessertes Image der In-
dustrie da. Den Startschuss 
dafür machte die „Becku-
mer Woche der Industrie“ 
im Jahr 2011, die als große 
Akzeptanz-Offensive „In-
dustrie-Gemeinsam, Zu-
kunft-Leben“ startete. 
	 Aufgrund der guten Bilanz 
beschlossen die Mitglieder 
des Vereins diese Akzep-
tanzoffensive weiterzufüh-
ren durch: Baumpflanzakti-
onen, Bau von Parkbänken, 
Ve r s ch ö n e r un gs ak t io n e n 
von Beckumer Spielplätzen, 
Waffelbackaktionen in Seni-
orenheimen,Bobrennen mit 
Schülern während der Ge-
werbeschau 2014  etc. 
	 Aufgrund der vielen sozi-

Verein Beckumer Industrie e.V. stellt sich vor
Stärkung des Standortes Beckum im Blick

alen Projekte wurde der Ver-
ein Beckumer Industrie 2015 
mit dem Ehrenpreis der Ber-
telsmann Stiftung in der Ka-
tegorie  „Mein gutes Bei-
spiel„ geehrt und für den 
deutschen Engagement-
preis 2015 nominiert.  

„Der Bridgeclub Beckum 
(BCB) entstand vor 29 Jah-
ren aus einem kleinen pri-
vaten Kreis, der mit Hilfe 
eines Lehrers das Spiel er-
lernte“, erzählt Karin Thun, 
erste Vorsitzende des Clubs. 
„Wir sind Mitglied im Deut-
schen Bridgeverband (DBV),
doch gespielt wird aus Spaß 
an der Freude“, erzählt 
sie. Viele der Gründungs-
mitglieder sind auch nach 
29 Jahren immer noch be-
geistert dabei. 
	 In ihren Augen sind die 
ersten 1.000 Stunden Brid-

ge-Spiel nur zur Übung. Das 
Spiel verlangt neben inten-
sivem Training, Konzentration 
und Kombinationsfähigkeit. 
„Bridge macht einfach süchtig, 
denn man lernt nie aus und 
sammelt immer neue Erfah-
rungen“. Die Clubmitglieder 
kommen hauptsächlich aus 
Beckum und Umgebung.
	 Jeden Dienstag um 17.15 
Uhr und jeden Donnerstag 
um 14.30 Uhr treffen sich die 
Mitglieder im Restaurant „Zur 
Windmühle“ zum Bridge. Wer 
nun Interesse daran bekom-
men hat, ebenfalls Bridge zu 

50 Erst- und 25 Zweitmitglieder genießen 
es, Bridge zu spielen

Bridgeclub Beckum stellt sich vor

erlernen, der kann sich mit 
Karin Thun unter der Telefon-

nummer 02521/5872 in 
Verbindung setzen. (me)

Mitglieder im Verein sind 
die Firmen: 
Berief, Beste, Beumer, Blu-
menbecker, Bütfering, CAE, 
DiMatteo. Eternit, Holcim, 
Itec, Knapheide, Möllers, 
Phönix, Pfeiffer, Ruploh, 
Schrader , Thyssen Krupp In-
dustrial Solutions.  (me)
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Vereine

Der Verein Beckumer Industrie e.V. möchte den 

Standort Beckum stärken.

Darin sind sich alle einig: Bridge ist ein Gewinn für den Geist.
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Hildegard Weiner aus 
Vellern ist seit 25 Jah-
ren ehrenamtlich im Ei-
ne-Welt-Basarkreis Vellern 
tätig. Zusammen mit 30 Ak-
tiven wird für einen jährlichen 
Basar gebastelt und genäht. 
Der Verkaufserlös fließt dann 
in drei Missionsprojekte, die 
in der Dominikanischen Re-
publik, Tansania und Ghana 
verwirklicht werden. Eben-
falls seit 25 Jahren engagiert 
sie sich aktiv in der Flücht-
lingshilfe und ist dabei An-
sprechpartnerin für rund 40 
Flüchtlinge, die in einem Asyl-
bewerberheim leben, dass 
gleich bei ihr nebenan ist.

8.30 Uhr… Ich habe gefrüh-
stückt und fahre zum Einkaufen. 
Unterwegs hole ich eine Mitar-
beiterin des Eine-Welt-Kreises 
ab und wir kaufen Material in 
einem Schreibwarenladen ein, 

um später Glückwunschkarten 
zu gestalten. Auch Kerzen und 
Schleifenband stehen auf dem 
Einkaufszettel.

11.00 Uhr… Wir sind zurück 
und ordnen das Material im Ba-
stelkeller in Regale ein. Die Sa-
chen, die für die Bastelarbeiten 
am Nachmittag benötigt wer-
den, werden herausgelegt. Eine 
Mitarbeiterin meldet sich krank 
ab.

11.45 Uhr… Ich öffne die Post 
und freue mich über einen Brief 
aus Tansania, der über die Fort-
schritte in der Mädchenschule 
berichtet. 

12.15 Uhr… E-Mails werden ab-
gerufen und ein Arzt aus Dren-
steinfurt bestellt fünf Körnerkis-
sen für Schmerzpatienten.

12.30 Uhr... Mittagessen zube-

reiten, eine halbe Stunde hinle-
gen und lesen.

14.00 Uhr… Kaffeekochen für 
das Arbeitsteam, das aus 10 
Frauen besteht und die gleich 
kommen, im Keller aufräumen 
und Zeitung lesen.

14.30 Uhr… Wir sprechen kurz 
ab, was gemacht wird und dann 
beginnt die Arbeit des Basar-
kreises. 

15.30 Uhr… Kaffeepause, dann 
werden die fertiggestellten Sa-
chen in das Vellerner Pastorat 
gebracht. Anschließend wird 
weitergearbeitet. 

17.30 Uhr… die Arbeit ist been-
det, wir räumen ein wenig auf.

17.45 Uhr… Ich gehe in das 
Asylbewerberheim an der Ecke 

um mit einer Familie eine Fahrt 
zum Arzt abzusprechen. Ein jun-
ger Mann möchte, dass ich ihm 
einen Brief von der Behörde er-
kläre.

19.00 Uhr… Zurück zu Hause 
bereite ich das Abendessen für 
meinen Mann und mich zu. 

19.45 Uhr… Ich rufe meine El-
tern an und gehe an den Com-
puter.

20.30 Uhr… Ich mache Feier-
abend und spiele mit meinem 
Mann Rummikub. 

21.45 Uhr... Ich schaue die 
Nachrichten und gehe dann zu 
Bett.

Ein Tag im Leben von Hildegard Weiner
Ehrenamtliches Engagement im Eine-Welt-Basarkreis Vellern 

und in der Flüchtlingshilfe

Ein Tag im Leben
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Ein Haus mit einem Ange-
bot rund um die Zahnmedi-
zin mit moderner Technik und 
Diagnostik und modernsten 
Röntgengeräten:

Prophylaxe, Zahnerhalt, Zah-
nersatz, Implantate, Oralchirur-
gie, Zahntechnik  und OP Räu-
me. Für alle Altersgruppen von 
jung bis alt, besonders behin-
dertengerecht, barrierefrei  vom 
Eingang bis zur Behandlung und 
Betreuung. In einer entspannten 
Wohlfühlatmoshpäre mit Warte-
lounge, Musik, Wlan wird man 
von einem netten Team betreut. 
Angstpatienten werden be-
raten und verschiedene Mög-
lichkeiten der Sedierung und 
Narkose angeboten. Zahnärzt-
licher Leiter ist Dr. Moritz Haut 
aus Rheda. Dr. Haut studierte 
in Greifswald Zahnmedizin und 
promovierte 2011. Nach seiner 
Assistenzzeit in Duisburg spezi-
alisierte er sich an der Uni Düs-
seldorf auf mikroskopische 
Endodontie (Wurzelbehand-
lung), Mikrochirurgie, sowie 
Traumatologie (Zahnerhalt 
nach Unfall) und absolvierte 
seinen M.Sc. Besonders zu er-
wähnen ist die Fortbildungsa-

Dentalzentrum OWL 
Zahn.medizin | Zahn.technik | Zahn.akademie

kademie. Dr. Moritz Haut wird 
diese für Fachkongresse, zahn-
ärztlichen Fortbildungen und 
für Patienteninformationsver-
anstaltungen nutzen. Das Den-
talzentrum ist Referenzzentrum 
für navigierte Implantologie 
mit der MIS-Bohrschablone und 
Ausbildungszentrum für Zahn-
ärzte in ENDODONTIE (Wur-
zelbehandlung).  Diese Räume 
– über den Dächern von Rheda- 
sind auch extern zu mieten. Im 
Dentalzentrum arbeiten eben-
falls: Dr. Jürgen Haut, Spezialist 
für Implantate  und ästhetische 
Zahnheilkunde und der Anäs-
thesist  Dr. BEYSIC. Ab 2016 lässt 
sich ein Spezialist für Kinderheil-
kunde nieder.
Herzlich Willkommen:
Alle Kassen und privat

DentalzentrumOWl
Bahnhofstrasse 10
33378 Rheda
Tel.: 05242/5789510 
www.dentalzentrum-owl.de

Anzeige
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Bauen und Wohnen

Manchmal ist Mut gefragt: Mo-
dern Wohnen heißt vor allem 
die eigenen Wünsche, Vorlie-
ben und Bedürfnisse zu ken-
nen und kreativ und individu-
ell umzusetzen. 
	 Mutige greifen zur Wandfar-
be, Flexible setzen auf farbige Ac-

cessoires und Stoffe. Teppiche, 
Decken und Kissenbezüge kön-
nen Streifen, Blumen oder Punk-
te aufgreifen. Gemusterte Tape-
ten setzen besondere Akzente. 
Die Tapete soll zu den Möbeln, 
Böden und Wohn-Accessoires 
passen und zugleich das Le-
bensgefühl und die Lebensum-
stände der Bewohner vereinen.
	 Angesagt ist der Woh-
nungs-Mix: Popart im Wohnzim-
mer, Blumenmuster im Schlafzim-
mer. So spiegelt Ihre Wohnung 
auch Persönlichkeit wider: Viel-
seitig und alles andere als lang-
weilig. Das Wohnzimmer ist der 
Raum, wo Ästhetik auf Funktio-
nalität trifft. Praktisch eingerich-
tet und gleichzeitig repräsentativ 
– so sollte das Zimmer aussehen, 
damit sich sowohl die Familie und 
auch die Gäste wohl fühlen. Eine 
harmonische Kombination von 
Möbeln unterschiedlicher Materi-
alien sorgt für das gewisse Etwas 
und gibt dem Wohnen eine wohl-
ige Atmosphäre. Funktionale Ele-
mente, Möbel, die flexibel nutz-
bar oder auch rollbar sind, passen 

Wünsche kennen und umsetzen
Praktisch eingerichtet und gleichzeitig  repräsentativ:  
Darf es ein wenig mehr sein?

ideal zum modernen Einrich-
tungsstil. Jede schöne Wohnung 
hat zentrale Stücke, die ihren Be-
sitzer ein Leben lang begleiten – 
und anderes drum herum, das öf-
ter mal wechseln darf. Wenn es 
darum geht, exklusive Einzelmö-
bel zu fertigen - Wohnbereiche 
wie Wohn- und Schlafzimmer, Kü-
che, Bad oder Büro auszustatten 
oder eine Nische oder Dachschrä-
ge optimal durch einen passen-
den Einbau zu nutzen - dann sind 
Detaillösungen vom Schreiner die 

richtige Alternative. Er sorgt für 
Qualitätsarbeit und Individualität, 
aber auch Passgenauigkeit und 
Optik. Für das Bett sollte man sich 
eine erstklassige Matratze gön-
nen,  oder zur Alternative Wasser-
bett greifen: Wer sich ein Wasser-
bett zulegen will, hat heute die 
Qual der Wahl. Der wählerische 
Wasserbettenschläfer kann ent-
scheiden, ob er lieber eine sanfte 
Wellenbewegung oder eine voll-
beruhigte und feste Wassermat-
ratze bevorzugt.
	 Und auch bei Polstermöbeln 
wie dem Sofa gilt die Regel: bes-
ser für ein gutes Stück sparen, als 
sich nach wenigen Jahren über 
schlechte Qualität zu ärgern. Mo-
dernes Wohnen bedeutet aber 
nicht nur, Räume mit Möbeln in 
einem avantgardistischen Stil ein-
zurichten. Die Dekoration macht 
einen großen Teil des Charmes 
aus. Ein schöner Kerzenstän-
der, eine Uhr oder ein moder-
nes Wandtattoo setzen Akzente 
und sorgen für stilvolles Wohnen. 
Bei Lampen zeigt sich, wie facet-
tenreich modernes Wohnen sein 
kann.  Prägnante Produkte im Ba-
dezimmer sind die Badmöbel.  
Funktionale Ausstattungs-Featu-
res, wie etwa viel Stauraum, Be-
leuchtung oder Ordnungsfunk-
tionen, sind für alle Zielgruppen 
attraktiv. Die Kommando-Zent-
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Bauen und Wohnen 
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Wünsche kennen und umsetzen
Praktisch eingerichtet und gleichzeitig  repräsentativ:  
Darf es ein wenig mehr sein?

rale im Bad wird heute gerne mit 
einem innovativen Lichtspiegel 
ausgestattet – warum nicht auch 
gleich mit Smartphone- oder In-
ternet-Anschluss?

	 Noch nie konnte das Gäste-WC 
so schön und effizient ausgestat-
tet werden wie derzeit, denn auch 
hier bieten die Badmöbelherstel-
ler viele ansprechende und origi-

nelle Lösungen an. Vor 
allem aber finden sich 
im Bad zunehmend 
Einrichtungsgegen-
stände wie Teppiche, 
Sessel oder Sofas. 
	 Dabei könnte ein 
Whirlpool für ange-
nehme Abwechslung 
sorgen: Laut Vereini-
gung Deutsche Sani-
tärwirtschaft (VDS) ha-
ben Sanitärhersteller 
das häusliche Spa-Ver-
gnügen in Form von 
Whirlpools so weiter-
entwickelt, dass es sich 
seit geraumer Zeit pro-
blemlos ins Grüne ver-
legen lässt. Kids wollen 
in der neuen Gartenat-
traktion plantschen, 

Erwachsene dagegen möglichst 
in Ruhe relaxen; alle am liebsten 
mit einem sensationellen Blick 
in die Natur und in bewährter In-
door-Qualität. Dank ausgefeilter, 
wetterfester Technik muss man 
für ein vitalisierendes Wellness-Er-
lebnis oder das entspannende 
Massageprogramm einfach nur 
noch kurz vor die Tür. Der The-
menbereich Wohnen wäre ohne 
Gebrauchsgegenstände und 
Haushaltshelfer nicht komplett: 
Auch hier findet sich ein großes 
Angebot zwischen Praktisch und 
Edel: Der individuelle Anspruch 
entscheidet.
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Perfekt vorbereitet für 
den Winterurlaub
Fahrzeug vor der Fahrt überprüfen 
und vorbereiten

Die Winterferien stehen in ei-
nigen Bundesländern vor der 
Tür – Zeit für viele, Richtung 
Berge in den Urlaub aufzu-
brechen. Bevor es losgeht, 
sollte man das Auto dafür 
vorbereiten und Skier, Schlit-
ten & Co. gut verstauen, um 
sicher ans Ziel zu kommen. 
Worauf man dabei achtet, er-
klärt der ARCD.
	 Bevor man sich auf die große 
Fahrt Richtung Berge begibt, 
muss man im Fahrzeug – wie 
vor jeder großen Fahrt – fol-
gendes gründlich überprüfen, 
um keine böse Überraschung 
zu erleben: Motoröl, alle Lichter 
und gegebenenfalls den Reser-
vereifen. Außerdem füllt man die 
Kühlflüssigkeit auf. Besonders 
wichtig ist in der kalten Jahres-
zeit die Kontrolle der Batterie.

Gerüstet für Kälte, Eis und 
Schnee

Damit man im Urlaub nicht 
plötzlich ohne „Saft“ dasteht, 
tauscht man schwächelnde Bat-
terien gegebenenfalls aus – lie-
ber früher als später, denn durch 
niedrige Temperaturen im Win-
ter wird diese langsamer gela-
den und stellt weniger Leistung 
bereit.
Damit das Wischwasser auch 
bei eisiger Kälte nicht an der 
Scheibe gefriert und man trotz 
Salzwasser den Durchblick be-
hält, füllt man den Behälter mit 
Frostschutzgemisch auf, über-

prüft die Scheibenwischer und 
tauscht sie bei Bedarf aus. Sau-
bere Scheiben und Spiegel sind 
genauso selbstverständlich wie 
aufgezogene Winterreifen und 
das Mitführen von Eiskratzer, 
Schneebesen und einer klei-
nen Schaufel. Mitnehmen sollte 
man Schneeketten – so ist man 
für den Notfall gerüstet. In den 
Bergen sind sie mancherorts so-
gar vorgeschrieben.

Leichtes nach oben

Ist das Auto soweit vorberei-
tet, fehlt nur noch das Gepäck. 

Meist fällt das so üppig aus, 
dass dafür der Platz im Koffer-
raum kaum ausreicht und eine 
Dachbox Abhilfe schaffen muss. 
Auch wenn viele Modelle mitt-
lerweile wasserdicht sind, packt 
man empfindliche Gegenstän-
de vor dem Verstauen zum bes-
seren Schutz in Plastiktüten. 

	 Sowohl für 
die Beladung 
der Box als auch 
des Autos gilt: 
gleichmäßig vertei-
len. Im Fahrzeug be-
achtet man, dass Schweres 
hinter die Rücksitzbank kommt 
und Leichtes nach oben – aller-
dings nie höher als die Ober-
kante der Rücksitzlehne gesta-
pelt, außer ein Gepäcknetz ist 
vorhanden. Und: Das zulässige 
Gesamtgewicht darf nicht über-
schritten werden, und der Fah-
rer muss nach allen Seiten freie 
Sicht haben.

	 Zuletzt verstaut man noch 
folgende wichtige Utensili-
en, sodass man sie im Notfall 
schnell parat hat: Warndrei-
eck, Warnweste und Verband-
kasten. Auch eine warme De-
cke, Tee und – falls Kinder 
dabei sind – etwas zum Lesen, 
Hören und Spielen sollten auf 

langen Fahrten immer griff-
bereit liegen. Wer ins Ausland 
fährt, muss sich außerdem vor-
ab über die dort geltenden 
Verkehrsvorschriften informie-
ren. Schneeketten kann man 
bei Automobilclubs günstig 
mieten und Vignetten und Vi-
deomaut vorab erwerben, um 
Stress während der Fahrt zu 
vermeiden. Bevor man sich 
nun vollbeladen auf den Weg 
in die Ferien macht, stellt man 
die Scheinwerfer richtig ein – 
falls das bei Ihrem Fahrzeug 
nicht automatisch geschieht.  
ARCD

Auto
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Lecker, aber auch schnell 
Weihnachtsvorschlag: Thunfisch-Carpaccio  und Rindermedaillons

Weihnachten ist das Fest der 
Familie, Essen und Trinken 
spielen eine gewichtige Rolle. 
Restaurants und Gaststätten 
setzen auf Spezialitäten und 
Besonderheiten, so macht „Le-
cker essen“ besonderen Spaß. 
Wer selbst an den Herd geht, 
sollte auch Wert auf gute Vor-
bereitung und schnelle Zu-
bereitung legen: Wie wäre es 
zum Fest mit einem Thun-
fisch-Carpaccio als Vorspeise 
und Rindermedaillons mit But-
ter-Püree als Weihnachtsbe-
sonderheit?

Zutaten Vorspeise:  400 g frischer 
Thunfisch,  1 Bund Rauke, 75 g 
Knoblauch-Butter, 3 EL Sojasoße, 
schwarzer Pfeffer

Zubereitung:
Thunfisch eine Stunde anfrie-
ren lassen. Rauke waschen, put-
zen und trocken tupfen. Kno-
blauchbutter in einem kleinen 
Topf bei milder Hitze schmelzen. 
Vom Herd ziehen und Sojasoße 
unterrühren. Thunfisch mit einer 
Brotschneidemaschine oder ei-
nem scharfen Messer in dünne 

Scheiben schneiden 
und auf vier Teller 
legen. Mit der 
Sojabut ter 
beträufeln, 
Rauke darauf 
verteilen. Mit 
Pfeffer bestreuen 
und sofort servieren.
	 Zutaten Hauptgericht: 1 kg 
mehlig kochende Kartoffeln, Salz, 
750 g Romanesco, 4 Rinderme-
daillons (à ca. 150 g), einige Zwei-
ge Thymian, schwarzer Pfeffer, 2 
EL Öl, 1 Glas Trüffel Butter (80g), 
250 ml Milch, Muskatnuss gerie-
ben, 200 ml trockener Rotwein, 
1-2 EL dunkler Soßenbinder

Zubereitung:
Kartoffeln waschen, schälen, in 
Stücke schneiden und garen. Ro-
manesco putzen, waschen und 
in kleine Röschen teilen. Fleisch 
waschen, trocken tupfen. Thymi-
an waschen, trocken tupfen, et-
was zum Garnieren beiseite stel-
len. Restlichen Thymian um die 
Medaillons wickeln, mit Salz und 
Pfeffer würzen. Öl in einer Pfan-
ne erhitzen. Fleisch von jeder Sei-
te 4-5 Minuten braten. Romanes-

co in kochendem Salzwasser 8-10 
Minuten garen. Kartoffeln ab-
gießen, kurz ausdampfen lassen. 
40 g Trüffel Butter und Milch zu-
geben, zu Püree stampfen. Mit 
Salz und Muskat abschmecken. 
Fleisch aus der Pfanne nehmen 
und warm stellen. Rotwein und 
300 ml Wasser ins heiße Bratfett 
gießen, 5 Minuten köcheln lassen. 
Soßenbinder einrühren und Soße 
damit andicken. Mit Salz und Pfef-
fer abschmecken. 40 g Trüffelbut-
ter schmelzen. Romanesco abgie-
ßen, abtropfen lassen. Sofort mit 
Fleisch, Püree und Soße anrich-
ten. Mit geschmolzener Butter 
beträufeln und mit beiseite Thy-
mian garnieren. Guten Appetit 
und frohe Weihnachten!

Fotos: Visions AD / Smileus, 
Meggle, © Smileus - fotolia

Rezept
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Senioren

Hilfen, wenn es nicht mehr geht
Service-Angebote für Senioren entwickeln sich

Die meisten Senioren möchten möglichst lange in den eigenen vier Wänden leben. Aber nicht immer sind 
Kinder oder Enkel in der Nähe, wenn etwas passiert. Foto: djd/www.initiative-hausnotruf.de

Ältere Menschen haben meist 
den Wunsch, auch bei Pfle-
gebedürftigkeit ihr Leben 
selbstständig zuhause in der 
gewohnten Umgebung wei-
terzuleben. Hierfür gibt es 
ein vielfältiges Angebot be-
darfsgerechter Hilfen. Neben 
der Pflege durch Angehörige, 
Freunde und Nachbarn kön-
nen auch freigemeinnützige 
oder private ambulante Pfle-

gedienste das Leben zuhause 
weiter ermöglichen. Die Auf-
nahme in eine vollstationäre 
Einrichtung kann so komplett 
vermieden oder zumindest hi-
nausgezögert werden.
	 Über den Wohnflächenan-
spruch hinaus umschreiben Stu-
dien die Wohnbedürfnisse für das 
Alter mit folgenden Aspekten: Er-
halt der Selbstbestimmung und 
Individualität, Kontakt, Gesellig-

keit, Kommunikation, Freizeitge-
staltung, Leben in einer Gemein-
schaft, Nachbarschaft, soziale 
Bindungen und Sicherheit im All-
tag. Hilfe nur bei Bedarf, Wahlf-
reiheit der Dienstleistungen, be-
zahlbare Dienstleistungen.
	 In den letzten Jahren sind zu-
nehmend Wohnformen bekann-
ter geworden, die mit „Senioren-
wohnen“, „Betreutes Wohnen“ 
oder „Wohnen mit Service“ be-

zeichnet werden. Allen gemein-
sam ist, dass sie ein selbständiges 
Leben in der eigenen Wohnung 
ermöglichen, ohne dabei auf Si-
cherheit und Service verzichten 
zu müssen. Der Lebensrhythmus 
kann von den Bewohnern indivi-
duell bestimmt werden, bei Be-
darf stehen qualifizierte Hilfelei-
stungen zur Verfügung.
	 Ältere Menschen sind manch-
mal aber nicht mehr in der 
Lage, Dinge des alltäglichen Le-
bens allein zu meistern. Soziale 
Dienste, die speziell auf Ältere 
und Hochaltrige zugeschnit-
ten sind, helfen und unterstüt-
zen mit einer Vielzahl an Leis-
tungen. Sozialstationen leisten 
etwa Krankenpflege, Altenpfle-
ge sowie Haus- und Familienpfle-
ge. Auch private Pflegedienste 
bieten häusliche Pflege an.
	 Mobile Therapien wie Bewe-
gungstherapie, Massage, medi-
zinische Bäder werden von Fach-
kräften zu Hause durchgeführt. 
Weitere Dienstleistungen, wie 
zum Beispiel Essen auf Rädern, 
Fahr- und Begleitservice, Reini-
gungsdienste, Reparaturdienste 
oder Wäscheservice werden 
von privaten Anbietern ange-
boten. Friseure kommen eben-
so ins Haus wie Fußpfleger, im-
mer mehr Supermärkte bieten 
Lieferservice an, selbst Banken 
bringen „Bares“ zu ihren Kunden.
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Direkt am Kurpark von Bad Wald-
liesborn – inmitten faszinieren-
der Natur – aber zentral gelegen 
– begrüßen wir Sie herzlich.
	 Hier im Haus Ulrike sind Sie 
das ganze Jahr willkommen. In 
familiärer  persönlicher Atmo-
sphäre möchten wir Sie aufs Bes-
te versorgen.
	 Unsere Seniorenapparte-
ments  sind alle mit Wohn-, 
Schlafzimmer und großem Bal-
kon ausgestattet. Aufzug im 
Haus.
	 Täglich verwöhnen wir Sie mit 
frisch zubereiteten Speisen. Bei 
Pflegebedürftigkeit kommt ein 
Pflegedienst Ihrer Wahl direkt ins 
Haus.
	 Ob Sie Ihren Lebensabend bei 
uns verbringen möchten oder 
ein paar Tage Urlaub, Sie sind uns 

Haus Ulrike in Bad Waldliesborn 
-Wohnen für Senioren-

herzlich willkommen.
	 Wir wünschen allen Lesern 
besinnliche Feiertage und ein 
gutes gesundes neues Jahr 2016.
Familie Lemaire
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Bauen und Wohnen

Zinsen wecken Wohnträume
Bei der Immobilienfinanzierung nicht nur auf Niedrigzins schauen

Für die meisten Menschen 
sind die eigenen vier Wände 
die größte Investition im Le-
ben. Niedrige Zinsen machen 
den Bau oder Kauf derzeit at-
traktiv. Bei der größten Inve-
stition im Leben spielen emo-
tionale Gründe eine große  
Rolle: Das eigene Häuschen 
steht für Selbstverwirkli-
chung, Unabhängigkeit und 
langfristige Sicherheit. Aber 
der Kauf einer Immobilie ist 
eine langfristige Investition 
und belastet das Familien-
budget über  Jahrzehnte.
Die Zinsen sind noch immer re-
kordverdächtig niedrig, die Fi-
nanzierungskonditionen für 
eine eigene Immobilie günstig. 
Der Traum vom Eigenheim 
scheint möglich zu werden. 
Wenn die Finanzierung steht, 

sollten die Träume konsequent 
umgesetzt werden.
	 Peter Breitfeld, Bauherrenbe-
rater und Finanzierungsexperte 
bei der Verbraucherschutzorga-
nisation Bauherren-Schutzbund 
e.V. (BSB), warnt aber davor, Im-
mobilienfinanzierungen alleine 
mit Blick auf den Niedrigzins zu 
planen. 

Niedrigzins versus Kostenstei-
gerungen
	 Kostensteigerungen gibt es 
an vielen Stellen, Nebenkosten 
wie Grunderwerbssteuer, Mak-
lercourtage oder das Honorar 
des Notars finanzieren die Ban-
ken nicht im Rahmen der Baufi-
nanzierung. Gleichzeitig treibt 
die Nachfrage die Bodenrich-
tpreise, in den Ballungszen-
tren liegen die angebotenen 

Grundstücke oft noch über den 
Richtwerten. Manche Banken 
machen dann zur Risikoabsiche-
rung Abschläge bei der Werter-
mittlung. Dadurch erhöhen sich 
die Anforderungen ans Eigenka-
pital und manchmal sogar die 
Zinsen.
	 Dass zugleich auch die Bau-
kosten höher liegen, dafür sieht 
Breitfeld neben den gestie-
genen energetischen Anfor-
derungen und der hohen Aus-
lastung der Bauunternehmen 
auch Gründe bei den Bauherren 
selbst: Er beobachtet, dass die 
Ansprüche an die Größe und 
Ausstattung wachsen. Breitfeld 
gibt zu bedenken, dass der Wie-
derverkaufswert einer größeren 
Immobilie nicht unbedingt line-
ar höher sei und dass man bei 
der Planung auch die Nutzung 
über die Jahre - und besonders 
im Alter - berücksichtigen solle.
	 Als Faustregel für die Finan-
zierung empfiehlt Breitfeld, dass 
wenigstens 20 bis 30 Prozent 
der Gesamtkosten über Eigen-
mittel finanzierbar sein sollten: 
„Ideal ist eine hohe Tilgung von 
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drei Prozent oder mehr.“ Bei der 
Sollzinsbindung sei Augenmaß 
gefragt, denn je länger die Bin-
dung, desto höher der Zins über 
die Laufzeit. Die Grundfrage lau-
tet: So lange wie möglich, oder 
nur so lange wie nötig? Auf je-
den Fall empfehlenswert, so 
Breitfeld, sei das Recht auf au-
ßerplanmäßige Sonder ti l -
gungen. (djd).
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Garten

Im Winter verändert der Gar-
ten sein Gesicht. Die sommer-
liche Fülle, die Farbenpracht 
der Blüten ist vergangen und 
das bunte Herbstlaub von den 
Bäumen gefallen. Nun tritt in 
den Vordergrund, was bisher 
kaum zur Wirkung kam: He-
cken und Formgehölze haben 
in der kalten Jahreszeit ihren 
großen Auftritt. Grazile Hoch-
stämmchen, niedrige Wegein-
fassungen und immergrüne 
Hecken prägen nun den Gar-
ten. Auch mit Skulpturen las-
sen sich spannende Akzente 
und Blickpunkte setzen. 
	 Niedrige Hecken aus Buchs-
baum, eine spiralförmig wach-
sende Stechpalme oder rotlau-
bige Berberitzenwürfel – den 
Wünschen von Gartenbesitzern 
sind beim Formschnitt fast kei-
ne Grenzen gesetzt. Wer einen 

klassisch symmetrischen Gar-
ten bevorzugt, kann Kugeln, ab-
gerundete Kegel, Würfel, Pyra-
miden oder Säulen paarweise 
pflanzen – als Rahmen für Sit-
zecken, Beete oder Wege. Mit 
Hecken aus Rotbuche, Eibe 
oder Kirschlorbeer lassen sich 
verschiedene Räume eines 
Gartens optisch voneinander 
abgrenzen. Besonders ein-
drucksvoll sind Torbögen aus 
Formgehölzen, durch die man 
von einem in den nächsten 
Gartenbereich gelangt

Mit Skulpturen und Formgehölzen
Den Garten im Winter in Szene gesetzt

Kunst im Grünen

Mit Kunstwerken lassen sich im 
Garten gezielt Blickpunkte set-
zen, die dem Betrachter Har-
monie und Ruhe vermitteln. 
Die unterschiedlichen Struk-
turen von Materialien und 
Pflanzen erzeugen Spannung: 
eine rostige Metallf igur auf 
weichem Rasen oder eine ver-
schlungene Holzskulptur zwi-
schen geradlinig geschnit-
tenen Hecken. Mit dezenter 
Beleuchtung strahlen die 
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in den Abendstunden Atmo-
sphäre aus, welche die Bewoh-
ner an langen Winterabenden 
auch vom Haus aus genießen 
können. BGL



34 | Beckumer Ortszeit Dezember 2015

Anzeige

Brorman’s Eierhof – Qualität
seit 58 Jahren
Frische Eier direkt vom Erzeuger

Ein reiner Familienbetrieb ist Bror-
man’s Eierhof, dessen Verkaufs-
wagen an jedem Mittwoch und 
Samstag auf dem Beckumer Wo-
chenmarkt anzutreffen ist. „In un-
serem Betrieb, den es seit 58 Jahren 
gibt, ist mittlerweile die 4. Generati-
on tätig“, erzählt Thomas Neitemei-
er. 
	 Insgesamt 6.500 Hühner leben 
auf dem heimischen Hof in Oelde,  
in Bodenhaltung und einem Aus-
lauf nach draußen der geschützt 
ist vor Wildvögeln. Am Stand sind 
zu Marktzeiten Josi oder Sarah 

Als traditionelle Hausschlachtung 
bietet das Unternehmen Stamm-
kötter seinen Kunden seit 1900 
Fleisch- und Wurstspezialitäten 
aus eigener Herstellung in fünf-
ter Generation an. Der Betrieb ge-
hört noch zu einem der wenigen, 
die für sich selbst und für Privat-
kunden Nutztiere schlachten, zerle-
gen und verarbeiten. „Die Produkte 
werden nach alten, traditionellen 
Rezepten hergestellt“, erzählt Anne 
Stammkötter, die stolz darauf ist, 
dass drei Generationen bei der 
Schlachtung und Herstellung aktiv 
sind. „Wir bieten auf dem Wochen-

Neitemeier anzutreffen, die neben 
Eiern auch Imkerhonig, selbstge-
machte Marmelade und eingelegte 
Gurken anbieten. 
	 „In Beckum und in Oelde fahren 
wir außerdem  mit einem Verkaufs-
wagen durch die Straßen und belie-
fern die Kunden mit Eiern, aber auch 
mit Kartoffeln des Kartoffelbauern 
Stiens, aus Rheda-Wiedenbrück. Zu 
den Kunden gehören neben Privat-
haushalten auch Gastwirte. Auf Be-
stellung können Interessierte auch 
Suppenhühner von uns liefern las-
sen.

Holter 7 • Beckum • www.hof-pluempe.de

Alter Münsterweg 55 
59227 Ahlen-Vorhelm • Tel.: 02528/8167

Hemmerder Dorfstraße 66
59427 Unna-Hemmerde

Frische die ankommt!
Keitlinghauser Str. 3 • 59302 Oelde

Westring 21 • 33397 Rietberg
www.das-kaesehaus.de

Schirl 61 • 48346 Ostbevern
Tel.: 02532 5375

landfleischerei-reckermann.de

Sabine und Gerhard Teeke
Kupferstraße 26

33378 Rheda-Wiedenbrück (OT-Lintel)
Tel.:0524240773-  0

www.gerds-backstube.de

Obst • Gemüse • Freilandblumen
Waldstraße 26 • Wadersloh-Diestedde 
www.gaertnerei-brueggenthies.de

Schlotmann Obst 
und Gemüse

Rottkamp 13 • 59302 Oelde    

André Plauk • 59069 Hamm

	 Das Marktcafé

Geflügel DON GmbH
Bokeler Str. 1 • 33397 Rietberg

Telefon: 05244 / 7925
www.don-feinkost.de

Hauptstr. 19 • 59320 Ennigerloh
Tel.: 02528/3262

hausschlachtung-stammkoetter.de
Nur am Mittwoch vor Ort!

Ob im Osten oder 
Westen, Gruchmann‘s Eier 
sind die Besten!
Bauerschaft Hoest 61 • 59320 Ennigerloh

markt in Beckum und den anderen 
Märkten auf denen wir anzutref-
fen sind, Produkte vom Möpken-
brot bis hin zum Knochenschinken 
an“, so Anne Stammkötter. Doch 
nicht nur die Tradition wird hier be-
wahrt, auch werden ständig neue 
Rezepte ausprobiert und zum Ver-
kauf gestellt. „Das Fleisch für un-
sere Wurst- und Fleischwaren be-
ziehen wir ausschließlich von uns 
bekannten Landwirten, welche 
Ihre Tiere mit dem Respekt behan-
deln, den sie verdienen“, so die Ge-
schäftsfrau. (me)

Käsefachhandel Weber
Oistinger Feld 46

59510 Oestinghausen
Tel. 0176/41110949

Josi und Thomas Neitemeier sind gern auf  dem Beckumer Wochenmarkt.

Hausschlachtung 
Stammkötter  
Fleisch und Wurst aus eigener Schlachtung und 
Herstellung

Anne Stammkötter ist stolz auf das umfangreiche Sortiment, das sie ihren 
Kunden anbieten kann.
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Druckfrisches für das Portemonnaie
Der neue 20-Euro-Schein kommt pünktlich zum Weihnachtseinkauf

Haben Sie ihn schon, den neu-
en 20er? Die neue Banknote 
wird ab sofort Ihr neuer Be-
gleiter sein, sie wird ab sofort 
(25. November) die bisherige 
20-Euro-Banknote ersetzen.
	 338 Millionen Menschen in 
19 Ländern verwenden heute 
Euro-Banknoten mit einem Ge-
samtnennwert von 1.000 Milli-
arden Euro. Der 20-Euro-Schein 
ist eine der am häufigsten ge-
nutzten Euro-Banknotenstücke-
lungen. Er wird oft von Geld-
automaten ausgegeben, von 
vielen Verkaufs- und Fahrkar-
tenautomaten akzeptiert und 
häufig von Einzelhändlern mit-
hilfe kleiner Geräte an der Kasse 
auf seine Echtheit hin überprüft.
	 Die neue 20-Banknote ist die 
dritte Banknote der Europa-Se-
rie, die schrittweise an die Stel-

le der ersten, 2002 eingeführten 
Serie tritt. Der 5-Euro-Schein 
der Europa-Serie wurde im Mai 
2013 ausgegeben, der 10-Eu-
ro-Schein im September 2014. 
Der 20-Euro-Banknote wer-
den im Lauf der Zeit neue 50-
Euro-, 100-Euro-, 200-Euro- und 
500-Euro-Banknoten folgen.
	 Der neue Geldschein weist 
ein innovatives Sicherheits-
merkmal in Form eines im Ho-
logramm enthaltenen „Por-
trät-Fensters“ auf. Hält man die 
Banknote gegen das Licht, wird 
das Fenster durchsichtig und 
es erscheint ein Porträt der my-
thologischen Gestalt Europa, 
das von beiden Seiten des Geld-
scheins zu erkennen ist. Wie 
die neuen 5- und 10-Scheine 
verfügt auch die neue 20-Eu-
ro-Banknote über eine „Sma-

ragd-Zahl“ und ein Porträt der 
Europa im Wasserzeichen.
	 Das im Hologramm enthal-
tene „Porträt-Fenster“ der neu-
en Banknote ist eine Innovation 
in der Banknotentechnologie. 

Das soll Fälscher von der Arbeit 
abhalten. Zum Abbau der noch 
vorhandenen Bestände werden 
in vielen Ländern des Euroge-
biets einige Monate lang wei-
terhin sowohl Banknoten der 
ersten Serie als auch neue Geld-
scheine in Verkehr gegeben.

Einkaufen - erleben - genießen
Glückspunkteaktion versüßt Weihnachtseinkäufe

Ab dem 28. November, gibt es 
in den Beckumer Geschäften, 
die dem Gewerbeverein ange-
hören, wieder die beliebten 
Glückspunkte.
	 Insgesamt 25.000 Karten 
stehen für die Kunden bereit, 
so dass das Gewinnspiel in die 
sechste Runde gehen kann. In 
24 Beckumer Geschäften warten 
jetzt die kleinen, runden Auf-
kleber, die einem jeden Samm-
ler zu einem tollen Gewinn ver-
helfen können. Aufgabe ist es, 
die 14 verschiedenen Motivauf-
kleber an der richtigen Stelle 
zu platzieren und dann sollte 
einem Gewinn nichts mehr im 
Wege stehen, wenn Fortuna 
dem Einsender gewogen ist.
	 Die Geldpreise, die unter den 
Einsendern verlost werden, er-
halten die glücklichen Gewin-
nerinnen und Gewinner in Form 
von Citygutscheinen ausgehän-

digt. Das Motiv der Glückspunk-
tekarte zeigt in diesem Jahr ei-
nen lebensgroßen Nikolaus in 
Begleitung eines Schneemanns 
und eines Rentiers und auch ein 
Tannenbaum sowie ein 
Hauch von Schnee sind zu 
sehen. Natürlich ist auch 
die Fassade der Volksbank 
Beckum-Lippstadt eG, die 
die Aktion unterstützt, im 
Motiv eingearbeitet. Bis 
zum 31. Dezember werden 
in den Beckumer Geschäf-
ten kostenlos Sammel-
karten verteilt, auf denen 
die Klebepunkte einge-
klebt werden dürfen, um 
das Motiv zu vervollstän-
digen. Die mit der Adresse 
versehenen Glückspunk-
tekarten können dann in 
den teilnehmenden Ge-
schäften oder der Volksbank Be-
ckum-Lippstadt eG, an der Süd-

straße, abgegeben werden. Die 
Ziehung der Gewinne erfolgt im 
neuen Jahr, wobei der genaue 
Termin noch bekanntgegeben 

wird. Einsendeschluss ist der 31. 
Dezember 2015. Im vergange-
nen Jahr wurden 20.000 Glücks-
karten eingesandt. (me)

Stefan Hoffmann, Wolfgang Immig, Jörg Deutschmann und Dr. Uwe Mertens 
(v.l.) laden herzlich zur Glückspunkte-Sammelaktion ein.
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01. Dezember

Bilderbuchkino 

Um 16:15 Uhr, findet im Le-
seraum der Öffentlichen Bü-
cherei Beckum ein Bilderbuch-
kino für Kinder ab 4 Jahren 
statt. Vorlesepass nicht verges-
sen!

02. Dezember

Christmas Carols

Uhrzeit: 19:00 Uhr, Ort: VHS 
in der Antoniusschule. An die-
sem Abend werden englische 
Weihnachtslieder zur Gitarre 
gesungen - Mitsingen und Mit-
hören erwünscht. In der Pau-
se unterstützen mulled wine 
oder Tee die Gesangsmuskeln 
und lockeren Gespräche auf 
Englisch und Deutsch.

Aktionsangebot: 
Winter-Würfelspiele

Aktivangebot für Kinder von 6 
bis 13 Jahren, im Alten E-Werk, 
in Beckum, von 16:00 bis  18:00 
Uhr, ein Kostenbeitrag wird er-
hoben.

04. Dezember

Stadtführung

„Hört Ihr Leute, lasst Euch sa-
gen …“. Im Laternenschein 
begleiten die Teilnehmer den 
Nachtwächter auf seinem 
abendlichen Rundgang durch 
die Straßen und Gassen der 
Stadt. Treffpunkt: Stadtmu-
seum auf dem Marktplatz um 
19:00 Uhr, Anmeldungen bis 
Freitag, 4. Dezember, 12:00 
Uhr. Telefon: 02521 29-171. 
stadtmarketing@beckum.de., 
Teilnahmebeitrag: 6 Euro pro 
Person. 

04. Dezember

Kochkurs für Kinder: 
Bunte Schneebällchen

Der Kurs richtet sich an Kin-
der von 6 bis 13 Jahren. Es wird 
die Zubereitung kleiner Ge-
richte gezeigt. Uhrzeit:16:00 
bis 18:00 Uhr, im Alten E-Werk, 
in Beckum. Der Kostenbeitrag 
pro Monatskurs beträgt 3 Euro. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich. 

05. Dezember  

Nikolausumzug Beckum

Traditioneller Nikolausumzug
des Heimat- und Geschichts-
vereins für Beckum und die 
Beckumer Berge. Gegen 17:00 
Uhr wird der Nikolaus mit der 
Kutsche auf dem Markplatz er-
wartet und vor allem die klei-
nen Besucherinnen und Besu-
cher begrüßen.

06. Dezember 

„Nussknacker und 
Mausekönig“

In der Weihnachtsproduk-
tion von Filou wird eine Mi-
schung aus Schauspiel und 
Ballett zu sehen sein. Karten-
vorverkauf: Bürgerbüros der 
Stadt Beckum. Onlinekarten-
verkauf: www.beckum.de. Kar-
tentelefon: 02521 29-222. Wei-
tere Informationen: www.
filou-beckum.de; weitere Vor-
führungen: 12. und 13.12., je-
weils um 16:00 und 18:00 
Uhr, 19., 20. und 26. Dezem-
ber jeweils um 16:00 Uhr, im 
Stadttheater Beckum.

Veranstaltungen für Beckum
1. Dezember 2015 bis 6. Januar 2016
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bis 06. Dezember

Weihnachtsmarkt Beckum

Der gemütliche Budenzau-
ber auf Beckums Marktplatz ist 
ein beliebter Treffpunkt in der 
Vorweihnachtszeit und ein at-
traktives Ziel für Gäste. Für ein 
buntes Programm ist an allen 
Tagen gesorgt. Weitere Infor-
mationen auf www.beckum.
de/wintervergnuegen.html.

Ab 09. Dezember 

Eisbahn - Beckumer 
Wintervergnügen

Die Eisbahn in der Beckumer 
Innenstadt ist in jedem Jahr ein 
beliebter Anziehungspunkt. 
Mit einer Fläche von 300 Qua-
dratmetern lädt das glitzernde 
Eis nicht nur zum Zuschauen, 
sondern auch zum Mitmachen 
ein. Schlittschuhe können in 
allen Größen direkt an der Eis-
fläche geliehen werden. Dane-
ben wird die Eisstockschieß-
meisterschaft ausgetragen.

09. Dezember

Bastelangebot: 
Weihnachtliche Klammer-
figuren

Aktivangebot für Kinder von 6 
bis 13 Jahren, im Alten E-Werk, 
in Beckum, von 16:00 bis  18:00 
Uhr, ein Kostenbeitrag wird er-
hoben.

Vortag: Das künstliche 
Schultergelenk

Im Rahmen der Reihe „Medizi-
nischer Mittwoch“, findet um 
17 Uhr, im St. Elisabeth-Hos-
pital Beckum, Elisabethstraße 
10, im Veranstaltungssaal, im 7. 
Obergeschoss, für alle Interes-
sierten ein kostenloser Vortrag 
zum Thema „Das künstliche 
Schultergelenk - Was kann 
man erwarten?“ , statt.  Refe-
rent ist Dr. med. Kai-Axel Witt.

Vorlesestunde für Vor- und 
Grundschulkinder

Öffentliche Bücherei Beckum, 
um 16:15 Uhr, im Leseraum der 
Bücherei, Vorlesepass, wenn 
vorhanden, bitte mitbringen.
11. Dezember

Kochkurs für Kinder: 
Weihnachtskuchen

Der Kurs richtet sich an Kin-
der von 6 bis 13 Jahren. Es wird 
die Zubereitung kleiner Ge-
richte gezeigt. Uhrzeit:16:00 
bis 18:00 Uhr, im Alten E-Werk, 
in Beckum. Der Kostenbeitrag 
pro Monatskurs beträgt 3 Euro. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich. 

11. bis 13. Dezember

Weihnachtsmarkt 
Neubeckum

Das bunte Bühnenprogramm 
und die zahlreichen, weih-
nachtlich geschmückten Bu-
den verleihen dem Markt ein 
ganz besonderes Flair. Weitere 
Informationen: www.beckum.
de/wintervergnuegen.html

Waschschale mit 2 Krügen aus 
dem Anfang 19. Jahrhundert 

abzugeben.
Preis: VHB

Telefon: 02522/2752

LP Schallplatten aus den 70er 
und 80er Jahren, sowie Diverse 

LP Schallplatten James Last 
zu verkaufen! 

Telefon: 02522/2752

Versenkbare Nähmaschine Pfaff 
60 Antik aus den 50er Jahren, 

auch als Dekostück 
verwendbar!

Preis 50 Euro
Telefon: 02522/2752

Wir wünschen allen Geschäftskunden und Lesern ein 
frohes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und 

Gesundheit für das neue Jahr 2016

Ihr Team der Beckumer Ortszeit!
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13. Dezember 

Verkaufsoffen in 
Neubeckum

Den traditionellen verkaufsof-
fenen Adventsonntag in Neu-
beckum kann man gemüt-
lich auf dem Weihnachtsmarkt 
ausklingen lassen kann. Er fin-
det statt von: 13:00 bis 18:00 
Uhr, Innenstadt Neubeckum
 

16. Dezember

Aktionsangebot:
Weihnachtsfeier mit Bingo

Aktivangebot für Kinder von 6 
bis 13 Jahren, im Alten E-Werk, 
in Beckum, von 16:00 bis  18:00 
Uhr, ein Kostenbeitrag wird er-
hoben.

17. Dezember

Vorlesestunde für Vor- und 
Grundschulkinder

Öffentliche Bücherei Beckum, 
um 16:15 Uhr, im Leseraum der 
Bücherei, Vorlesepass, wenn 
vorhanden, bitte mitbringen.

18. Dezember

Kochkurs für Kinder: 
Plätzchenbackstube

Der Kurs richtet sich an Kin-
der von 6 bis 13 Jahren. Es wird 
die Zubereitung kleiner Ge-
richte gezeigt. Uhrzeit:16:00 
bis 18:00 Uhr, im Alten E-Werk, 
in Beckum. Der Kostenbeitrag 
pro Monatskurs beträgt 3 Euro. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich. 

19. und 20. Dezember

Weihnachtsmarkt Vellern

Alle Besucherinnen und Be-
sucher sind zum Stöbern und 
Bummeln auf dem Vellerner 
Weihnachtsmarkt eingela-
den. Auf der Bühne am Kalk-
ofen wird wie immer ein inte-
ressantes Programm geboten. 
Mehr Informationen gibt es 
auch auf www.beckum.de.

20. Dezember 

Verkaufsoffener 
Adventsonntag

In Beckums Innenstadt findet 
in der Zeit von 13:00 bis 18:00 
Uhr, ein verkaufsoffener Sonn-
tag statt. Hier besteht die Mög-
lichkeit „Last minute“ Weih-
nachtsgeschenke zu kaufen 
und Schnäppchen zu machen.

bis 6. Januar 2016  

Ausstellung im 
Stadtmuseum Beckum

Jahresverkaufsausstellung des 
Kreiskunstvereins Beckum-Wa-
rendorf; Öffnungszeiten: täg-
lich von 09:30 bis 12:30 und 
von 15:00 bis 17:00 Uhr. Mon-
tags, samstags vormittags und 
feiertags geschlossen. Eintritt 
frei. www.beckum.de
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